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1175 Jahre Kilianstädten - eine unendlich 
lang erscheinende Zeit für den Einzelnen, 
ein kurzes Intermezzo in der Menschenge-
schichte und eine nicht messbare Spanne im 
Weltgeschehen. 
Vor allem aber ein heimatgeschichtliches 
Jubiläum, das die Bürger von Schöneck 
feiern  können: Kilianstädten kann in 
diesem Jahr auf seine erste urkundliche Erwähnung im Jahre 
839, also vor 1175 Jahren zurückblicken und präsentiert sich 
als der jüngste und größte Ortsteil unserer Heimatgemeinde 
Schöneck.
Ludwig der Fromme überließ 839 das Lehen „Stetin“ mit 
kaiserlicher Urkunde dem edlen „Aeckard“ aus höchstem 
fränkischen Adel.
Die darauf folgende wechselvolle Geschichte vom Hochmit-
telalter über die Zerstörungen des 17. Jahrhunderts bis in das 
19. Jahrhundert war nun oft mit schriftlichen Zeugnissen 
belegt. Bis in das 19. Jahrhundert hinein lebten die Einwohner 
von Ackerbau und Viehzucht. Erst die Industrialisierung und 
die Anbindung Kilianstädtens an die Eisenbahn veränderte 
die Bevölkerungsstruktur nachhaltig. Die Städte Frankfurt 
und Hanau waren bequem und schnell zu erreichen. Deshalb 
gingen viele Bauern in die Industriebetriebe dieser Städte. Der 
Anteil der bäuerlichen Bevölkerung ist ständig zurückgegan-
gen.
Heute ist Kilianstädten weitgehend zu einer Wohnsitzgemein-
de geworden.

Der Bundeswehrstandort, der Kilianstädten 40 Jahre prägte, 
wurde im Juni 2005 endgültig geschlossen.
Mit dem Bürgertreff, dem Feuerwehrgerätehaus, der Umge-
hungsstraße, der Errichtung einer Dreifeldsporthalle und der 
neuen Verkehrsführung im alten Ortskern wurde die Attrakti-
vität für Kilianstädten und damit auch für Schöneck gestei-
gert. Man könnte diese Liste noch weiter fortführen.
Die Geschichte unserer Ortsteile wird geformt von ihrem 
politischen Umfeld, von den großen Ereignissen, die 
Geschichte werden. Mehr noch aber wird sie geprägt von den 
Menschen, die im Ort leben. Sie wird lebendig in den vielen 
Erzählungen dieser Menschen und ihrer längst verstorbenen 
Vorfahren. Wir nehmen dankbar Bezug auf die unterschiedli-
che Literatur zur Geschichte von Kilianstädten. 

Grußwort
Der alte Ortskern besticht durch seine liebevoll sanierten 
Fachwerkhäuser. Die Nähe zum Wald und zu den Streuobst-
wiesen bietet ideale Möglichkeiten für Rad- und Wandertou-
ren, insbesondere auch entlang der Hohen Straße und der 
Windkraftanlagen, die Kilianstädten bereits von weitem 
visualisieren.

Unsere Gesellschaft ist schnelllebig geworden. Zuneh-
mende Globalisierung und Medialisierung bestimmen 
unseren Alltag. Entgegen diesem Trend gewinnen Tradi-
tionspflege und regionale Identität immer mehr an 
Bedeutung.

Und wie zerbrechlich Neugeschaffenes und historisch 
Erhaltenswertes ist, wird uns gerade derzeit in vielen 
Teilen der Welt bewusst gemacht. Umso höher ist damit 
das Streben unserer Gemeinde nach einer friedvollen 
und gedeihlichen Zukunft.

1175 Jahre Kilianstädten sind nun wahrlich ein gebüh-
render Anlass, um auf die zurückliegenden Jahre zu 
blicken und allen Bürgerinnen und Bürgern für ihre 
Heimatverbundenheit, ihren Optimismus und ihre 
Ausdauer bei der Lösung der vielen zweifelsohne anste-
henden Probleme zu danken. 
Für die Zukunft verbleiben noch genügend Aufgaben, 
die wir gemeinsam angehen müssen. Dazu benötigen 
wir weiterhin Ihre Mithilfe und konstruktive Begleitung.

Mein Dank und meine Anerkennung gilt den Kilian-
städter Vereinen und all denen, die mit großem Einsatz 
seit vielen Monaten dieses Fest planen und durchführen. 
Ohne ihre Unterstützung wären die Jubiläumsfeierlich-
keiten nicht möglich gewesen.

Franz Kafka meinte einmal: „In der Jugend ist man 
glücklich, weil man die Fähigkeit hat, das Schöne zu 
sehen. Wer diese Gabe bewahrt, wird niemals alt.“

Mit diesem Zitat wünsche ich allen Besuchern ein schö-
nes Fest und eine gute Zeit.

Cornelia Rück
Bürgermeisterin
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Grußwort 

1175 Jahre Kilianstädten 

Zum 1175-jährigen Jubiläum gratuliere 
ich recht herzlich der gesamten Bürger-
schaft des Ortes und allen, die mit dazu 
beigetragen haben, dass der Schönecker 
Ortsteil Kilianstädten dieses Fest begehen kann. Gleichzei-
tig darf ich die Glückwünsche und Grüße der Kreisgremien 
des Main-Kinzig-Kreises  übermitteln.

1175 Jahre sind eine lange Zeit und nur wenige Ortschaften 
können auf ein Alter von über 1000 Jahren zurückblicken. 
Seien Sie stolz auf Ihre Dorfgemeinschaft und das bisher 
Erreichte. Vor allem sind es die Bürgerinnen und Bürger 
selbst, die einen Ort gestalten und mit Leben erfüllen. 

Dieses Jubiläum bietet die Chance, in die Geschichte des 
Ortsteiles einzutauchen und sich über  das Leben der Men-
schen in den vergangenen Zeiten zu informieren. Das 
Interesse an der Geschichte hat in den vergangenen Jahren 
einen großen Aufschwung genommen. Viele Orte im 
Main-Kinzig-Kreis erinnerten sich in jüngster Vergangen-
heit ihrer erstmaligen Erwähnung in einer Urkunde. 

Ein vielseitiges und unterhaltsames Programm wird an 
dem Festwochenende geboten, das Dank vieler Helferin-
nen und Helfer zu einem Erlebnis wird und lange im 
Gedächtnis bleibt. Mein herzlicher Dank gilt sämtlichen 
Mitwirkenden! Ich wünsche den Jubiläumsfeierlichkeiten 
einen guten Verlauf und den Gästen viele schöne Begeg-
nungen.

Ihr Erich Pipa
Landrat
 

Historischer Festumzug am Sonntag, den 29.06.2014
Der Festumzug wird aus ca. 40 Gruppen der Schönecker Vereine, privaten Gruppen, dem Gemeindevorstand und einigen 
Musikgruppen bestehen. Ein Teil der Gruppen wird historisch gewandet den Festzug beginnen.

Weg: Start Lidl Parkplatz, über die Uferstraße, Am Brühl, Büdesheimer Straße, Frankfurter Straße, Raiffeisenstraße, Richard-
Wagner-Straße, Wachenbucher Straße, Hanauer Straße, Rathaus (Herrnhof 8)

Nähere Informationen auf der Homepage

der Gemeinde Schöneck: www.schoeneck.de

 Freitag 27.06.2014
 17.00 Uhr Ökumenischer Andachtsgottesdienst in der evangelischen Kirche
 18.00 Uhr Akademische Feier auf dem Herrnhof
 ab 20.00 Uhr  fünf ortsansässige Band‘s präsentieren sich auf dem Herrnhof

 Samstag 28.06.2014
 14.30 Uhr Eröffnung Ausstellung des Regionalverbands FrankfurtRheinMain
  „Alltag macht Geschichte” - Foyer Rathaus Kilianstädten
 ab 15.00 Uhr  Kinder- und Familiennachmittag mit Musikdarbietungen (Livemusik)
 ab 15.00  - 16.00 Uhr „Rhythmus im Herrnhof” - Kindertrommelgruppen der Musikschule    
  Schöneck-Nidderau-Niederdorfelden
 16.00 - 16.20 Uhr Kinderband „Lucky Devils” der Musikschule Schöneck-Nidderau-Niederdorfelden
  anschließend Auftritt Kinderchor der Freien Sänger Kilianstädten
 16.30 - 16.45 Uhr Auftritt der Schöneck Shufflers - American Square Dance Club
 17.00 Uhr gemeinsames Chorkonzert der Freien Sänger e.V. Kilianstädten und des Chors
  „Zenebaratok Kamarakorus” aus unserer Partnergemeinde Gyomaendröd
 19.00 Uhr Musik mit DJ auf dem Herrnhof
 ab 20.00 Uhr Abend der Vereine „Spiel ohne Grenzen” eingerahmt mit Musik

 Sonntag 29.06.2014
 09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Merle auf dem Herrnhof
 11.00 - 13.00 Uhr Platzkonzert Kilianstädter Musikanten
 um 13.00 Uhr  Beginn des „Historischen Festumzuges” mit den Kilianstäder Vereinen,
  Festausklang auf dem Herrnhof mit kleinem Kinderprogramm
 16.00 Uhr Märchenerzählung für 4-6 Jährige (Frau Gerdes) in der Bücherei

 Freitag 18.07.2014
 21.30 Uhr Historische Nachtwächter-Führung durch Kilianstädten

27. - 29.
Juni 2014

Ö�nungszeiten Di. - Fr. 8-13 Uhr
Di., Do., Fr. 15-18 Uhr
Sa. 8-12.30 Uhr



außergewöhnliche Zeremonie! Etwa 8000 Gäste sagen 
„ihren” Soldaten Lebewohl.
2005 5. Juni: die an die „Hohe Straße" angrenzenden 
Gemeinden feiern erstmals das „Regionalparkfest Hohe 
Straße” welches seitdem jährlich bis zum heutigen Tage 
stattfindet.
1. Juli: das komplette Kasernenareal wird in zivile 
Nutzung konvertiert: Fa. Ebbecke-Schüttgut 
(Raketenstellung - 15 ha) Autokontor Bayern (Nidder-
Kaserne - 17,4 ha). 
9. Dezember: 1. Spatenstich für die Umgehungsstraße, 
nachdem das komplette Areal für „feldhamsterfrei” 
befunden wurde.
2006 Einweihung des renovierten und um einen Anbau 
erweiterten Rathauses Kilianstädten auf dem Herrnhof. 
Alternativen (Neubau in der Dresdener Straße, bzw. 
Variante „Herrnhof mit Tiefgarage”) waren zwar 
planungsreif, fanden aber keine Verwirklichung.

Kommunalwahl 2006:  erstmals wird die CDU stärkste 
Fraktion vor der SPD, den Grünen  und der FDP.
Bei archäologischen Grabungen an der Trasse der Umge-
hungsstraße, werden in einem ca. 7000 Jahre alten Mas-
sengrab am „Neuen Weg” Skelette gefunden - mit einge-
schlagenen Schädeln. 
21. Dezember: nach 8 Monaten Bauzeit und einem 
Kostenaufwand von 2,6 Mio. Euro wird die stark 
frequentierte L3008, die Verbindungsstraße zwischen 
Kilianstädten und HU-Mittelbuchen, für den Verkehr 
freigegeben.  Die „schlechteste“ Straße der Region (z.T. 
waren nur 40 km/h erlaubt) wandelt sich zu einem 
Schmuckkästchen.
2007 21. Januar: Bürgermeister Stüve wird in seine 
zweite Amtsperiode wiedergewählt.
2. Juni: 100 Jahre Eisenbahnstrecke „Bad Vilbel-
Stockheim”! An der gesamten Strecke feiern die Men-
schen den Ehrentag von „ihrem Liesie”.

Elektro-AnlagenREISS
Inh. Ralph Schwaderer

Landmetzgerei

eigene 
Schlachtung, 
Verarbeitung

...alles unter 
einem Dach

Wochenmarkt Hanau   Mittwoch & Samstag   6.00 - 14.00 Uhr

61137 Schöneck, Büdesheim · Vilbeler Str. 4 ·  Tel. 0 6187- 54 95 · Fax 70 59
61137 Schöneck, Kilianstädten · Feldstr. 9 · Tel. 0 6187- 6215 · Fax 95 92 69

Müller & SohnMüller & Sohn

Büdesheimer Straße 3-7 · 61137 Schöneck
Telefon 06187-5020 · Telefax 06187-76 61

info@marmor-schoeneck.de
www.marmor-schoeneck.de

Schlosserei
Hahn

Kunst- und
Bauschlosserei

Weinbergstraße 14 · 61137 Schöneck
Tel. 06187/5279 · Fax 910287

INSTALLATION

ELEKTRO

Öffnungszeiten Mo-Sa 10:30-23:00 Uhr
So 11:30-23:00 Uhr

Inh. Fam. Sürüen
Uferstraße 7

61137 Schöneck-Kilianstädten

Antlitz Tanken & mehr

Kai Antlitz

SB Tankstelle · Meisterwerkstatt · Wagenpflege

Uferstraße 7 · 61137 Schöneck
Telefon 0 61 87/ 54 21

V E R S I C H E R U N G SMA K L E R
MICHAEL  RESCH

Kirchplatz 1b · 61137 Schöneck
Mobil: 0172-6500504

Telefon: 06187-91921 · Telefax: 06187-91922
resch.michael@t-online.de

www.versicherungsmakler-resch.de

Mo. Di. Do. Fr. Sa. 17.00-23.00 Uhr
So. und Feiertage
12.00 -15.00 Uhr 17.00-23.00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Richard-Wagner-Strasse 5
Tel.:  06187-959879
info@paulaner-schoeneck.de

Wirtshaus im Bürgertre�

Bleichstraße 32
61137 Schöneck/
Kilianstädten
Tel.: 06187/5776
Fax: 06187/992776

 

Tel. 0 61 87 / 99 28 2-61 · Fax 0 61 87 / 99 28 2-63
Steuerbuero-Druckenbrodt@t-online.de

Termine nach Vereinbarung

Dietrich-Bonhoeffer-Straße 1 · 61137 Schöneck

Steuerberaterin
Dipl. Ing. agr.

D. Druckenbrodt

Sie suchen eine günstige Umschuldung,
Beamtendarlehen, Forward-Darlehen . . .

Wir helfen Ihnen dabei!

61137 Schöneck · Stresemannstraße 3
� 06187-905 220 · info@sallmon.de

Historie der letzten 25 Jahre

1989 1150-jähriges Jubiläum unseres Ortsteiles seit der 
ersten urkundlichen Erwähnung a.D. 839. Gefeiert wird 
eine komplette Woche, Höhepunkt ist der Festzug mit 49 
Zugnummern. 

1990 In der gemeindeeigenen Liegenschaft Glocken-
straße 4, der ehemaligen alten Schule, entsteht ein Hort 
für 20 Kinder. 

Am Bahnhof werden 45 Park-and-Ride-Parkplätze 
gebaut.

1991 17. bis 26. Mai: die evangelische Kirchengemeinde 
feiert ihr 250-jähriges Bestehen. Die Grundsteinlegung 
der heutigen Kirche erfolgte am 29. Mai 1738, ihre 
Einweihung am  22. Mai 1741.

19. Oktober 1747: Fertigstellung des Glockenturms und 
Errichtung des Turmkreuzes.

Büdesheimer Straße 3 · 61137 Schöneck
Telefon 0 61 87-46 04

Dr. Christoph Blachutzik
Dr. Martina Blachutzik

Zahnärzte
Tätigkeitsschwerpunkt Implantologie

Behandlung in Schlafnarkose

Eugen-Kaiser-Straße 16 · 61137 Schöneck
Telefon 0 61 87/46 72 · Telefax 0 61 87/9 11 07

www.dr-blachutzik-implantate.de

1992 19. Januar: Einweihung 
des katholischen Gemeinde-
zentrums an der Bleichstraße 
- nach fast 20-jähriger 
Planungsphase.
Pfarrer:
Hochwürden Dr. Rauscher

Die Arbeiten für einen 
neuen Kindergarten in der 
Waldstraße beginnen. Bis 
zur Einweihung 1995 
vergehen aber noch 3 Jahre.

1993 Neugasse, Untergasse 
und Bleichstraße bekom-
men einen verbindenden Fußweg, eine Folgemaßnah-
me aus dem Dorferneuerungsprogramm. Trittsteine 
ermöglichen den Übergang über den Hellerborner 
Bach, im Volksmund „Staabach“ (Steinbach) genannt.

1995 Bürgermeisterwahl – Erwin Schmidt‘s Wieder-
wahl

1996 Jedem Kind ab dem 3. Lebensjahr kann ab 
diesem Jahr ein Kindergartenplatz angeboten werden.

25. September: ein Wochenmarkt am Bürgertreff 
entsteht. Leider wird er 15 Jahre später 2011 - mangels 
Resonanz - wieder eingestellt.

1997 1. Schönecker Weihnachtsmarkt auf dem Park-
platz am Bürgertreff.

1998 Einweihung des neuen, modernen Feuerwehr-
hauses am Ortsausgang Richtung Oberdorfelden mit 
695m2  Nutzfläche.

2001 Im April Bürgermeisterwahl:  Ludger Stüve 
(SPD) = 53,6 %,  Harald Hormel (CDU) = 46,4%.                                                                                                            
Alt-Bürgermeister Erwin Schmidt wird verabschiedet. 
350 Ehrengäste wohnen der Zeremonie bei.

2002 18. August: Kilianstädten erlangt temporär 
sportliche Weltbedeutung: die Radstrecke des „IRON-
MAN GERMANY” führt via Frankfurter Straße - 
Büdesheimer Straße durch den Ort - leider nur bis  
2005.

2003 4. April: Einweihung des technischen Rathauses 
nach Umbau der alten Schule in der Herrenhofstr. 7. 
Kilianstädter Bürger engagieren sich für eine 
Verschwisterung (Partnerschaft) mit der Kleinstadt 
Gyomaendröd/Ungarn.  

2004 In der Parlamentssitzung am 16. März wird 
Erwin Schmidt zum Ehrenbürgermeister der Gemein-
de Schöneck ernannt.

27. Mai: die Bundeswehr verabschiedet sich mit einem 
„Großen Zapfenstreich“  vom Standort Schöneck - eine 

Die letzten 25 Jahre standen für Kilianstädten im Zeichen des Wachstums. Im Wohnungsbau sind u. a. die Baugebiete 
Atmusberg I und II sowie die Dresdener Straße entstanden, ebenso das Industriegebiet „Kilianstädten Nord“ für das 
Gewerbe.

Nicht zuletzt durch Verbesserungen auf der Niddertalbahn, im Volksmund liebevoll „Stockheimer Lieschen” 
genannt, finden viele Neubürger in Kilianstädten eine neue Heimat: ein Taktverkehr, (im Berufsverkehr alle 30 
Minuten) kommt den Pendlern zugute, ergänzt durch einen Wochenendfahrplan, neu gestaltete Bahnsteige, sowie 
die Erhöhung der Kapazitäten durch Doppelstockzüge. Leider musste aufgrund Kosteneinsparungen Ende 2012 
wieder eine deutliche Verschlechterung hingenommen werden.

Existiert bis Mitte der 80er Jahre an der Uferstraße nur der HL-Markt, so stellen heute 4 Märkte ein nahkommunales 
Einkaufszentrum dar. Leider hat dies andererseits eine spürbare Verödung des Ortskernes im Bereich der Frankfur-
ter Straße zur Folge.

Neuer Standort dür den Weihnachtsmarkt: er erstreckt 
sich nun vom Rathaushof bis hin zum Kirchplatz.

2008 23. Mai: die langersehnte Ortsumgehung Kilian-
städtens wird für den Verkehr offiziell freigegeben.

2009 Neugestaltung der „Frankfurter Straße”. Das neue 
Gesicht zeigt sich vom „Autohaus Heim” bis zum 
„Kennel“ (Einmündung - Niederbergring).

25. und 26. Juni.  Zum 25. und letzten Mal findet das 
über die regionalen Grenzen hinaus bekannte „Kilian-
städter Straßenfest” statt.

2010 25. März: die erste von sieben Windkraftanlagen 
am „Galgenberg“ (ehemalige Radarstation) wird fertig 
gestellt und geht am 18. April ans Stromnetz.

2011 15. Februar: Einweihung der neuen Dreifeldsport-
halle an der FE-Schule, sehr zum Nutzen der sporttrei-
benden Vereine. Namenspatron der Halle wird der 
Kilianstädter Lehrer und 
Widerständler im „3. Reich” 
Erich-Simdorn.

19. März: Akademische Feier 
„40 Jahre Schöneck” im 
Bürgertreff.

27. März: Kommunalwahl: 
SPD vor CDU, den Grünen , 
der  FWG und der FDP.

30. September: die Friedrich-
Ebert-Grundschule an der 
Bleichstraße feiert ihr 
50-jähriges Bestehen. Der seit 
1952 bestehende Name wurde 
auch 1961 für die neue Einrich-
tung übernommen.                 

2012 Wahl von Bürgermeister 
Ludger Stüve zum Direktor 
des Regionalverbands   
„FrankfurtRheinMain“. Aus 

diesem Grund findet eine außerplanmäßige Bürger-
meisterwahl statt. Von den 4 Kandidaten  Cornelia Rück 
(SPD),  Daniel Kropp (CDU),  Dr. Barbara Neuer-
Markmann (Grüne),  und Christian Paulsen (FWG) 
erlangt keiner die absolute Mehrheit. Die Stichwahl 
entscheidet Cornelia Rück für sich, vor Daniel Kropp. 
Somit leitet erstmals eine Frau die Geschicke der 
Gemeinde als Bürgermeisterin.                                         

Nach einem mehrmonatigen Verkehrsversuch 
werden die Frankfurter Straße und die Raiffeisenstra-
ße zu Einbahnstraßen umgewandelt, einhergehend 
mit einer Geschwindigkeitsbeschränkung von 30 
km/h und einer Rechts-vor-links-Vorfahrtsregelung.

2013 40 Jahre Verschwisterung mit Anould / Frank-
reich - 10 Jahre mit Gyomaendröd/Ungarn.

Die Verlegung von Glasfaserkabeln für ein schnelles 
Internet (bis 50 Mbit/s) beginnt auch in Kilianstädten.


